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Deutſches Reich

Verlin 9 Nov Der Kaiſer traf geſtern abend vonLiebenberg wieder hier ein Heute vormittag begaben ſich die
Majeſtäten nach Potsdam und wohnten daſelbſt dem Gottes
dienſte in der Friedenskirche bet Am Nachmittage gedenkt der
Kaiſer ſich nach Neugattersleben zu begeben Morgen wird der
Kaiſer der Eröffnungsſitzung des Landes Oekonomie Kollegiums
beiwohnen und am Dienstag an dem Mahle theilnehmen das
der Miniſter Frhr v Lucius aus dieſem Anlaß im Landwirth
ſchaftsminiſterium giebt Die Kaiſerin empfing geſtern den
Beſuch der Erbprinzlich Meiningenſchen Herrſchaften
Nach Auſhebung der Frühſtückstafel unternahm Jh Maj mit
dem Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen eine
Spazierfahrt und ſtattete auf derſelben dem Prinzen und der

Prinzeſſin Friedrich Leopold und dem Herzog und der
Herzogin von Connaught Beſuche ab Abends empfing die
Kaiſerin den Beſuch des Großfürſten und der Großfürſtin
Wladimir

D Berlin 10 Nov Abgeſehen von wenigen Ausnahmen
zu welchen auch die Poſt zählt wird das Verſchwinden des
früheren Hofgeiſtlichen Stöcker von der Domkanzel als ein
bedeutſames politiſches Ereigniß aufgefaßt und dem
entſprechend auch publiziſtiſch gewürdigt Wie von vornherein
zu erwarten ſtand fühlt ſich die Kreuzzeitung, welche
ſchon vorher mit ihren feudalen Hintermännern im Schloſſe
auf den Jndex geſtellt worden durch die raſche Verabſchiedung
Stöckers ſelbſt ſchmerzlich betroffen Unter Wiedergabe unſerer
bezüglichen Berichte erblickt ſie darin die Vorzeichen eines be
deutſamen für die liberale Sache ſehr günſtigen Syſtem
wechſels Wer verſteht zwiſchen den Zeilen zu leſen wird
aus ihrer Jeremiade unſchwer errathen daß die Verabſchiedung
ihres Lieblings bis zur Stunde noch nicht erſchöpfend auf
geklärt iſt Jedenfalls hat ſich derſelbe keineswegs unter für
Stöcker ſo günſtigen Umſtänden vollzogen wie das vielfach
noch angenommen wird Zunächſt kann auf Grund guter
Umfragen verſichert werden daß der Kaiſer auch nicht
einen Augenblick gezögert hat ſein Entlaſſungs
geſuch anzunehmen Um dieſe Eile zu verſtehen mit
der Herr Stöcker expedirt ward muß man wiſſen
daß gewiſſe Vorgänge an einem ſüddeutſchen dem
unſeren ſehr befreundeten Hofe Stöckers amtliche Stellung
als Hofprediger geradezu unhaltbar geſtaltet hatten Als er
die Reiſe nach Baden antrat war er jedenfalls nicht gut be
rathen geweſen Dadurch provocirte er dort geradezu ein
Gewitter das ſich inzwiſchen hier über ſeinem Haupte ent
laden hat Wie verſichert wird hatte ein hoher Herr deſſen
Namen man unſchwer erräth ſich brieflich im Schloſſe über
Stöckers Auftreten dortſelbſt beſchwert Faſt gleichzeitig
erregte deſſen Vorgehen in der brandenburgiſchen Synode
beſonders ſein gegen das königl Summepiskopat gerichteter
Sturmlauf an böchſter Stelle ſo tiefes Mißfallen daß ſowohl
der Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten als auch eine
andere vorgeſetzte Jnſtanz nothgedrungen ſich damit
amtlich beſchäftigen mußten Viel bemerkt wurde in ein
geweihten Kreiſen eine mehrſtündige Konferenz welche ein
hoher Funktionär des königl Civilkabinets in dieſer Sache mit
dem Vorſitzenden des Evangeliſchen Oberkirchenrathes hatte
Unzweifelhaft hat ſich dieſe Behörde auf allerhöchſten Wunſch
über die geſammte geiſtliche Amtsthätigkeit Herrn Stöckers
und deren Verhältuiß zu den Berufspflichten eines
evangeliſchen Seelſorgers gutachtlich äußern müſſen und iſt
dies parere für denſelben nicht günſtig ausgefallen Ueber
den Wortlaut und die Motivirung dieſes Dokuments das
dem Kaiſer vorgelegen hat cirkuliren die widerſprechendſten bis
zur Stunde aber nicht hinlänglich verbürgten Gerüchte Jeden
falls aber war der Tenor ſo beſchaffen daß Herrn Stöcker
dadurch eine fernere erſprießliche Thätigkeit als Geiſtlicher in
irgend welcher Gemeinde faſt verſperrt wird Jnwieweit
dies Zwiſchenſpiel den Kaiſer beſtimmt hat Stöckers Abſchied
ſofort zu genehmigen das entzieht ſich noch unſerer Kenntniß
Dagegen iſt es Thatſache daß Herr Konſiſtorialrath Dryander
gezögert hat die Erbſchaft des für immer beurlaubten Dr Kögel
ohne weiteres anzutreten Unzweifelhaft befindet er ſich mit
Rückſicht auf die Umſtände unter denen ſich dieſe Verabſchiedung
vollzogen hat in einer recht peinlichen Lage welche ſein
Zaudern ſehr begreiflich erſcheinen läßt Jmmerhin iſt an
ſeiner Zuſtimmung nicht mehr zu zweifeln Die Trauung der
Prinzeſſin Viktoria und des Prinzen Schaumburg Lippe ſoll
ſeine Amtsthäigkeit als künftiger Oberhofprediger ein
leiten und wird dann ſeine definitive Beſtallung als ſolcher
nicht lange auf ſich warten laſſen Dr Kögel ſeinerſeits
einpfindet den ganzen Vorgang ſo ſehr als einen gegen das
ganze hochkirchliche Syſtem gerichteten prinzipiellen
Schlag daß er auch im Falle baldiger Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit ſicherem Vernehmen nach nicht
wieder in ſein Amt zurückkehren wird Das Hof
predigerkollegium iſt ſomit vorläufig in der Verſenkung ver
ſchwunden und die liberalen Schattirungen des proteſtautiſchen
Klerus haben thatſächlich allen Grund darüber erfreut zu ſein
Die Schleiermacher ſche Richtung welche Dryander ſo vor
theilhaft vertritt hat dadurch einen entſcheidenden Sieg er
rungen Sehr wahrſcheinlich wird dieſer unerwartete Um
ſchwung aber auch noch nach anderen Richtungen hin
bedeutſame Rückwirkungen üben Die Herren Stöcker
und Kögel ſind was keiner weiteren Beweisführung bedarf
keineswegs die einzigen politiſchen Faktoren welche dadurch den
Boden unter ihren Füßen ſchwinden fühlen Man macht ſich
alſo in abſehbarer Zeit noch guf weitere nicht minder
bedeutſame Ueberraſchungen gefaßt

Der Umſtand daß Herr Hofprediger Schrader gleichzeitig
mit Herrn Stöcker ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat ſo
ſchreibt die Lib Korr iſt vielfach ſo aufgefaßt worden als

abe Herr Stöcker ſeinen Kollegen veranlaßt ebenfalls ſeine
Entlaſſung anzubieten in der Erwartung daß der Kaiſer vor
der gleichzeitigen Entlaſſung zweier Hofprediger angeſichts der
demnächſtigen Hochzeitsfeier der Prinzeſſin Viktoria zurückſchrecken werde Nach einer uns Wgrhenven Mittheilung iſt

das nicht richtig Nachdem der Kaiſer die Vertretung des
Oberhofpredigers Kögel in ſeiner Eigenſchaft als Schloß
prediger Herrn Dryander von der Dreifaltigkeitskirche über
tragen hatte beſtand in orientirten Kreiſen kein Zweifel darüber
daß den Herren Stöcker und Schrader nichts übrig bleibe als
dem Kaiſer ihre Entlaſſungsgeſuche vorzulegen Hofprediger
Schrader theilte dieſe Auffaſſung und war ſofort entſchloſſen
demgemäß zu handeln Herr Stöcker aber weigerte ſich
ſeine Entlaſſung nachzuſüchen Erſt nachdem Herr Schrader
erklärt hatte er werde eventuell allein vorgehen und ohne
Rückſicht auf Herrn Stöcker den Kaiſer um ſeine Entlaſſung
bitten gab Herr Stöcker nach und reichte gleichzeitig mit Herrn
Schrader ein Entlaſſungsgeſuch ein von deſſen Annahme er
nach Lage der Dinge von vornherein überzeugt war

Die N Pr Ztg erblickt in der Entlaſſung Stöckers
ein politiſches Ereigniß erſten Ranges und meint es
bleibe zur Erklärung deſſelben unr die Annahme übrig daß ein
grundſätzlicher politiſcher Syſtemwechſel bevorſtehe das werde ſie
aber nicht hindern auch fernerhin treu ihm zur Seite zu ſtehen
Die Poſt dagegen ſchreibt An ſich entbehrt dieſer Akt der
politiſchen Bedeutung er iſt die nach Lage der Dinge von vorn
herein mit Sicherheit vorauszuſehende Erledigung des unter
ſolchen Umſtänden eingereichten Entlaſſungsgeſuches Wer anders
ſpekulirt hat machte eben ſeine Rechnung ohne den Wirth Das
bedeutſame Moment liegt in der Wahl eines ſo gemäßigten der
Sammlung der Kräfte der evangeliſchen Kirche geneigten Mannes
wie Konſiſtorialrath Dryander zum Vertreter des Ober Hof
predigers Kögel Sie zeigt daß die hochkirchliche
Richtung ebenſo wenig den Beifall des Landesherrnu
findet wie die extren konſervative Nach dieſer
Richtung mögen Jlluſionen gehegt und genährt ſein ſie werden
jetzt ſchwinden müſſen Herrn Stöckers Demiſſionsgeſuch und
die Annahme deſſelben ſtellen den wahren Sachverhalt in das
hellſte Licht inſofern haben ſie eine klärende Wirkung und man
muß Herrn Stöcker Dank dafür wiſſen daß er dieſe Klärung
gerade angeſichts der bevorſtehenden Generalſynode herbei
geführt hat

Der Geſundheitszuſtand des Herrn Oberhofpredigers
Koegel iſt wie wir hören derart daß eine Rückkehr deſſelben
in ſeine Stellung als ausgeſchloſſen angeſehen wird

Die Predigt bei dem Gottesdienſt in der Schloßkapelle
welche der Eröffnung des Landtags voraufgeht hält wie
die Poſt hört auf Allerh Befehl Konſiſtorialrath Dryander

Dem Vernehmen nach iſt dem Bundesrathe der Entwurf zu
einer Verordnung vorgelegt welche die Aufhebung des
Verbots der Einfuhr von Schweinen Schweine
fleiſch und Würſten däniſchen ſchwediſchen oder
norwegiſchen Urſprungs ausſpricht

Der Gewerbeſteuerentwurf der dem Abgeordneten
hauſe bald nach Beginn der Tagung zugehen wird befreit
weit über ein Drittel aller bisher Gewerbeſteuerzahlenden
bei der Steuergrenze von 1500 M Betriebsertrag gänzlich

von der Steuer Von den Gewerbetreibenden mit über
1500 Betriebsertrag werden dann noch eine ſtarke Anzahl
entſchieden gegen ihre bisherige Steuerleiſtung erleichtert

Sicherem Vernehmen nach wird der Finanzminiſter Miquél
im Abgeordnetenhauſe Anlaß nehmen die Einbringung der
Steuer Reform Geſetze mit einer erläuternden Anſprache
zu begleiten Dagegen werden die Landgemeindeordnung
und das Volksſchulpeſetz nur auf ſchriftlichem Wege an
das Haus gelangen und wahrſcheinlich ſchon am Mittwoch
dem Tage der Eröffnung des Landtages vertheilt werden
Es gilt faſt als zweifellos daß die Wiederwahl des vorjährigen
Präſidiums durch Zuruf erfolgen wird Einigt man ſich in
den für Dienstag und Mittwoch anſtehenden Fraktions
Sitzungen in dieſem Sinne ſo dürfte die miniſterielle Er
öffnung über die Steuer Reform zu erwarten ſein Mit Rück
ſicht auf den Wiederbeginn der Reichstags Verhandlungen
wünſcht man die erſten Leſungen welche in den Fraktionen
vorbereitet werden ſobald wie möglich abhalten zu können
Auch dem Herrenhauſe werden ſofort Geſetzentwürfe vor
gelegt doch dürfte nach Wahl des Präſidiums und einer Ver
ſtändigung über die geſchäftliche Behandlung des Arbeitsſtoffes
alsbald eine Vertagung des Hauſes eintreten

Dem Hamb Korr wird von unterrichteter Seite aus
Berlin gemeldet die von verſchiedenen Blättern gebrachten
Mittheilungen über das Ergebniß der in Berlin kürzlich
ſtattgehabten Konferenzen behufs Vorbereitung
handelspolitiſcher Unterhandlungen mit Oeſter
reich Ungarn ſeien theilweiſe ungenau und größtentheils
vollſtändig unbegründet Das Reſultat jener Vorbeſprechungen
könne gegenwärtig nicht der öffentlichen Diskuſſion unterſtellt
werden ohne erhebliche deutſche Intereſſen zu ſchädigen

Den B P N zufolge iſt es wahrſcheinlich daß noch in der
gegenwärtigen Tagung dem Reichstage eine Vorlage wegen
Ausdehnung der Unfallverſicherung auf hand
werksmäßige Berufszweige zugehen wird Jedenfalls
hat in dieſer Frage ſchon vor längerer Zeit das Reichs Ver
ſicherungsamt eine ausführliche Denkſchrift ausgearbeitet und dem
Bundesrathe gegenüber anläßlich eines Gutachtens in einem
Spezialfalle die Zweckmäßigkeit dieſer Ausdehnung betont auch

iſt regierungsſeitig im Reichstage eine ſolche Vorlage allerdings
in Beſchränkung auf ein beſtimmtes Gewerbe das der Seefiſcher
in Ausſicht geſtellt Noch wahrſcheinlicher iſt es daß auch der
preußiſche Landtag mit einer zweiten ſozialpolitiſchen Frage
befaßt werden wird Denn die preußiſche Bergwerksverwaltung
geht mit dem Gedanken um den ſtändigen Berg arbeitern
zu eigenem Beſitz von Häuſern mit Gärtchen zu
verhelfen und es dürfte ſich eine hierauf bezügliche Poſition im
nächſtjährigen Etat dieſer Verwaltung vorfinden Die Beſchaffung
von geſunden und billigen Wohnungen und zwar nicht blos für
die in Reichs und Staatsbetrieben angeſtellten Arbeiter ſondern
für die Allgemeinheit iſt nach zuverläſſigen Mittheilungen über
haupt ein Ziel welchem die Regierungskreiſe gegenwärtig noch
mehr als früher zuſtreben Herr Dr Miquél hat ſchon vor
Jahren bei der Enqueète welche der Verein für Sozialpolitik
über die Wohnungsverhältniſſe der ärmeren Klaſſen anſtellte ſich
für den Erlaß eines Reichsgeſetzes über das ungeſunde Wohnen
ausgeſprochen

Dem Vernehmen nach liegt es in der Abſicht im nächſten
Jahre die Prägung von Reichsmünzen bedeutend ein
zuſchränken Der im Etat zur Erſcheinung gelangende
Gewinn aus dieſer Prägung dürfte ſich dementſprechend ver
ringern Jm Etat für 1890/91 war dieſer Gewinn mit
1,9 Millionen in Anſatz gebracht worden

Bei verſchiedenen politiſchen und kommunalen Wahlen in
jüngſter Zeit hat ſtch ein Rückgang der ſozial
demokratiſchen Stimmenzahl gezeigt Er war ſchon bei
der Reichstagswahl in Landsberg Soldin zu bemerken weit
auffallender aber bei der ſoeben ſtattgehabten Reichstagswahl
in Würzburg Die Eroberung dieſes Mandats konnten die
Sozialdemokraten ſehr ernſtlich ins Auge faſſen nachdem ſie
am 20 Februar in die Stichwahl gekommen und in derſelben
mit 6720 gegen 7930 klerikale Stimmen unterlegen waren
Die Sozialdemokraten hatten hier auch bedeutende Anſtrengungen
gemacht und den Mund ſehr voll genommen und bei den
Centrumswählern herrſchte offenbar eine etwas beklommene
Stimmung Und nun ſind die ſozialdemokratiſchen Stimmen
von 4615 im erſten Wahlgang bei den Februarwahlen auf
2792 zurückgegangen und der klerikale Kandidat iſt gleich im
erſten Wahlgang durchgekommen Man kann es den klerikalen
Blättern nicht verübeln wenn ſie ſpöttiſch au die prahlenden
Drohungen erinnern die Herr Bebel auf dem halle ſchen
Parteitag gegen das Centrum ausſtieß Jn dieſer erſten Kraft
probe haben die Sozialdemokraten allerdings eine arge Nieder
lage erlitten Und ebenſo haben ſie wie wir bereits er
wähnten bei den in den letzten Tagen ſtattgehabten Kommunal
wahlen in zwei großen Jnduſtrieſtädten Braunſchweig und
Chemnitz ſchlechte Geſchäfte gemacht Einen Erfolg hatten ſie
dafür freilich in den ſtädtiſchen Wahlen in Kiel zu verzeichnen
der aber durch die Lauheit der Gegner und die beiſpiellos
mangelhaften Wahleinrichtungen hinlänglich erklärt wird

O Berlin 8 Nov General Schakir Paſcha Chef der
techniſch militäriſchen Kommiſſion der Hohen Pforte in Deutſch
land welche hier die Anfertigung der Mauſergewehre zu über
wachen hat erhielt vom Seraskierat Befehl ſofort für einige
Zeit nach Stambul zurückzukehren und einige Proben vom
kleinkalibrigen Repetirgewehr mitzubringen Die Pforte
behält ſich nach deren eingehender Prüfung eine zweckentſprechende
Umänderung der bereits gelieferten Mauſergewehre vor Auch
ſoll das Martini Gewehr mit dem ein Theil der otto
maniſchen Armee ausgeſtattet iſt entſprechend modifizirt werden
und zwar ſollen die erforderlichen Arbeiten im Artillerie Arſenal
zu Pera und nicht im Auslande ausgeführt werden

O Berlin 9 Nov Auf Grund einer Anfrage beim Chef
der Kriminal Abtheilung dem Grafen v Pückler können
wir verſichern daß die von einem hieſigen Blatte gemeldete
Verminderung der politiſchen Polizei lediglich als
die Aufwärmung wiederholt dementirter Kombinationen zu
betrachten iſt Von der Abkommandirung mehrerer dort be
ſchäftigter Kommiſſare und ihrer Mannſchaften iſt in den
betr Dezernaten auch nicht das Mindeſte bekannt Unſeres
Wiſſens nach iſt man im Miniſterium des Jnnern weit davon
entfernt dieſe Behörde ſchon jetzt für überflüſſig zu halten

Am Sonntag fand in Berlin eine Sitzung der ver
einigten Jnnungsverbände Deutſchlands ſtatt es
nahmen Vertreter von 22 Verbänden an derſelben theil Sie
beſchloſſen eine Petition an den Reichstag zu ſenden um Annahme
eines Zuſatzes zum Krankenverſicherungsgeſetz betr
Einverleibung der Verbandskrankenkaſſen Ferner wird der
Centralausſchuß beauftragt die gegen die Gefängnißarbeit gerichtete
Petition an den Preußiſchen Landtag ſowie die Petition um Ein
ſchränkung des Hauſirhandels an den Reichtag zu erneuern

Nach einer Verfügung des Miniſters des Jnnern und des
Handelsminiſters müſſen die Werthpapiere der Ver
ſicherungsanſtalten bei der Reichs Hauptbank nach den für
dieſelbe geltenden allgemeinen Bedingungen oder denjenigen ab
ändernden Vorſchriften welche für die Annahme ſolcher Werth
papiere demnächſt erlaſſen werden ſollten niedergelegt werden
Die Ober Präſidenten ſind jedoch ermächtigt worden für die
Verſicherungsanſtalt ihrer Bezirke widerruflich auch andere zur
Aufbewahrung von Geldern oder Werthpapieren befugte öffentliche
Behörden oder Kaſſen zu bezeichnen bei denen die Niederlegung
von Werthpapieren ſoll erfolgen dürfen um die näheren An
ordnungen für die Niederlegung bei derartigen Behörden oder
Kaſſen zu treffen Derartige Anordnungen ſind dem Miniſter
für Handel und Gewerbe ſowie dem Reichs Verſicherungsamt
amt abſchriftlich mitzutheilen

Zu dem in letzter Nr erwähnten unangenehmen Vor
fall der dem franzöſiſchen Botſchafter Herbette bei der Rück
reiſe nach Deutſchland auf der Grenzſtation Herbesthal paſſirte
theilt der Figaro mit Herr Herbette wollte ſeine Koffer der



deutſchen Zollbehörde nicht öffnen und da kein franzöſiſch
ſprechender Beamter zur Stelle war konnte er nicht verſtändlich
machen daß er der franzöſiſche Botſchafter ſei Und da Herr
Herbette überdies keinerlei amtlichen Ausweis ſeiner Stellung
mit ſich führte mußte er ohne Gepäck abreiſen das ihm mit einem
ſpäteren Zuge nachgeſandt wurde Die Thatſache des Zwiſchen
falles wird der N A Z auch von anderer Seite beſtätigt und
hätten die vorgekommenen Schwierigkeiten weſentlich darin ihren
Grund gehabt daß der revidirende Beamte eine Viſitenkarte nicht
als ausreichende Legitimation gelten laſſen wollte Jedenfalls
wird die Sache mit der vorausſichtlichen amtlichen Unterſuchung
zu erſchöpfendem befriedigenden Austrag gelangen

Major v Wiſſmann der in Mannheim den Dr Bumiller
beſuchte trat mit dieſem am Sonnabend die Reiſe nach Oſt
agfrika an

Das Reich zahlt bekanntlich an Preußen eine größere Summe
als Erſtattung des Aufwandes für die zur Abwehr der
Rinderpeſt an der Grenze gegen Rußland und Oeſter
reich Ungarn angeſtellten Gendarmen und Oberwachtmeiſter
und als Entſchädigung der mit ihrer Beaufſichtigung beauftragten
Gendarmerie Offiziere für vermehrten Dienſtaufwand Nun ſind
durch den Nachtragsetat zum preußiſchen Etat für 1890/91 die
Gehälter der Gendarmen aufgebeſſert worden Entſprechend dem
Aufbeſſerungsbetrage wird ſich die vom Reiche zu zahlende Ent
ſchädigungsſumme ſteigern müſſen Es iſt deshalb anzunehmen
daß ſich im nächſtjährigen Reichshaushaltsetat eine Erhöhung der
bezüglichen Poſition vorfinden wird

Der berliner Magiſtrat hat in Bezug auf die Ueber
nahme der Woblfahrtspolizei ſeitens der ſtädtiſchen
Behörden beſchloſſen ſich mit der Uebernahme im Prinzip ein
verſtanden zu erklären und mit dem Polizeipräſidium über die
einzelnen Modalitäten in kommiſſariſche Berathung zu treten

ſoll eine Denkſchrift über die ganze Materie ausgearbeitet
werden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die vom Juſtizminiſter er
laſſenen neuen Vorſchriften über die erſte juriſtiſche
Prüfung die an Stelle der Paragraphen 1 bis 11 des

Prüfungsregulativs mit dem 1 April 1891 in Kraft
eten

Die Erlaubniß zur Einfuhr lebender Schweine aus
du und Steinbruch iſt auch auf die Stadt Celle ausgedehnt

orden

Ein ſozialdemokratiſcher Parteitag für Thü
ringen findet am 16 nachmittags von 2 z Uhr ab im
Kaiſerſaal zu Erfurt ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht

1 Die Preſſe insbeſondere endgiltige Beſchlußfaſſung über die
Thüringer Tribüne 2 Agitation in Thüringen 3 Verſchiedenes Anträge uſw

Dresden 9 Nov Dem Vortrage welchen Dr Karl
Peters auf Einladung des Konſervativen Vereins und der
Kolonialgeſellſchaft geſtern abend im Gewerbehausſagle hielt
wohnten der König von Sachſen die Prinzeſſin Mathilde die
Prinzen Georg und Albert die Miniſter die Spitzen der Be
hörden die am hieſigen Hofe beglaubigten Geſandten und die an
eſehenſten Perſönlichkeiten der Stadt insgeſammt weit über
00 Perſonen bei Nachdem Hofrath D Credé die Verſammlung

eröffnet hatte ſchilderte D Peters den Verlauf ſeiner Expedition
worauf Reichtagsabg Dr Mehnert den Gaſt feierte und mit
einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den König ſchloß Bei

dem danach zu Ehren des Dr Peters und ſeiner Genoſſen ver
anſtalteten Feſtkommers brachte Geheimrath Ackermann den

Trinkſpruch auf Dr Peters aus Heute wurden Dr Peters und
ſeine Begleiter Borchert und Kapitän Lieutenant Ruſt vom König
im Schloſſe empfangen die Audienz in welcher Peters über ſeine

pedition berichtete währte Stunde Beim Abſchied gab der
König den beſten Wünſchen für die weiteren Unternehmungen von

Dr Peters Ausdruck Am Abend überreichte der Oberhofmeiſter
v Watzdorf dem Dr Peters das Ritterkreuz erſter Klaſſe des
Albrechtordens Für morgen nachmittag iſt Dr Peters zur Hof
tafel geladen

Braunſchweig 9 Nov Jn der heutigen Landes
verſammlung der nationalliberalen Partei des

et welche von etwa 100 Perſonen beſucht warrachen Juſtizrath Häusler Archivrath Sattler Amtsrichter
Kulemann und Generalſekretär h Eine von der Handels
kammer einberufene lung nduſtrieller zur Berathung
der Gewerbeordnungs Novelle beſchloß verſchiedene
Anträge welche ſich auf Verſchärfung der Strafen für den
Kontraktbruch der Fabrikanten ſowie auf den Fortfall einzelner
e wmnngen über die Arbeitsordnung und die Zeugniſſe be
ziehen

Rudolſtadt 9 Nov Der Landtag des Fürſtenthums iſt
auf Dienstag den 11 d wieder einberufen

Hamburg 9 Nov Der für die oſtafrikaniſche Küſtenfahrt
beſtimmte ſubventionirte Dampfer Wiſſmann Kapitän
Weſt hat heute nachmittag den hieſigen Hafen verlaſſen

Oldenburg 8 Nov Der Landtag wurde geſtern durch
den Miniſter Janſen im Auftrage des Großherzogs eröffnet
Jn der Thronrede wies derſelbe auf die günſtige Finanzlage der
laufenden Finanzperiode hin Die bedeutenden Ueberſchüſſe für
die wirthſchaftlichen Jntereſſen des Landes wie Eiſenbahn und
Chauſſeebauten geſtatten größere Aufwendungen zu machen
Von weiteren Geſetzentwürfen würden den Landtag beſchäftigen
eine Einkommenſteuervorlage mit Tarifirung der größeren Ein
kommen und Heranziehung der inländiſchen Aktiengeſellſchaften
die Uebernahme der Wittwenbeiträge der Beamten durch die

r die Förderung der Arbeiten des Hunte Emskanals
die Entla n der unteren J in den Fürſtenthümern
Lübeck und Birkenfeld ſowie ſchließlich die Uebernahme des
Volksſchulgeldes durch die Landeskaſſen
die Staatsregierung 40 Vorlagen ein

Bremen 8 Nov Heute nachmittag fand der Stapellauf
des hier erbauten für die deutſche Marine beſtimmten Panzer
ſchiffs P ſtatt Bei der von dem Eontreadmiral Köſter voll

enen ghuie erhielt daſſelbe auf Befehl des Kaiſers den Namen
eowulf
Berlin 9 Nov Das Uebungsgeſchwader beſtehend

aus S M S Kaiſer, Deutſchland, Preußen,r Karl und Pfeil, Geſchwaderchef Contre
miral Schröder iſt geſtern in Malta eingetroffen und

beabſichtigt am 13 d nach Alexandrien in See zu gehen
e

Stanley und Emin Paſcha
Dr Karl Peters veröffentlicht im Magazin für Literatur

unter der Ueberſchrift Stanley und Emin Paſcha einenAufſatz den man als die erſte autoriſirte Vertheidigung Emins
ten die Verunglimpfungen Stanley s anſehen darf Dr Peters

Jm ganzen brachte

reibt

Nach Emins Erzählungen kam Stanley das erſte mal am
wuta Nzige in einem faſt verlorenen Zuſtande an Emin

meinte Stanley würde kaum haben zurückkommen können wenn
er ihm damals nicht Lebensmittel und Unterſtützung gewährt
hätte Jch muß die Richtigkeit dieſer Vermuthung Emins dahin

ſtellt ſein laſſen Das in Afrika hängt meiner An
cht nach weniger von dem Mangel an äußeren als von dem
angel an inneren perſönlichen Hilfsmitteln ab Und an den

letzteren pfegt es Mr Stanley nicht zu fehlen Hierüber
hatte auch Emin Paſcha nur Worte der Anerkennung Die

rer und Entſchloſſenheit Stanley s hatten auf ihn
einen tiefen Eindruck gemacht

da eröffnete er Emin Paſcha alsbald daß er Befehle für ihn
vom Khedive mitbringe die Aequatorialprovinz zu räumen Der
Khedive wünſche den ganzen Sudan aufzugeben und könne es
nicht mehr dulden daß einer ſeiner Gouverneure ſich am
Oberen Nik behaupte Dieſe Eröffnung Stanley s klingt um
ſo wunderlicher als ſie in geradem Gegenſatz mit den Jntereſſen
der Civiliſation und auch der europäiſchen Politik und alſo mit
dem ſteht was Stanley s Expedition doch gerade auf ihr Panier
geſchrieben hatte Stanley indem er ſich zum Träger einer Bot
ſchaft machte welche die ganze Kulturarbeit am Oberen Nil ver
nichtete arbeitete damit für die Barbarei und insbeſondere für
das Machdithum Es kam doch ſicherlich darauf an die Stellung
Emins in der Aequatorialprovinz zu ſtärken ganz ſicherlich aber
nicht ſie aufzuheben wenn man Centralafrika für europäiſche
Geſittung erſchließen wollte

Jch muß geſtehen daß in dieſem Vorſchlag Stanley s an Emin
Paſcha etwas von unſerm Standpunkt aus völlig Unverſtänd
liches liegt und ich kann mir auch nicht anders denken als daß
Stanley ihn nur deshalb machte um Emin Paſcha für das will
ſähriger zu machen was er demſelben alsdann vorzuſchlagen
hatte Er entzog Emin Paſcha zunächſt die ehemalige ſtaats
rechtliche Grundlage ſeiner Stellung am Nil um ihm mit
größerer Sicherheit auf Erfolg eine neue politiſche Grundlage
für ſeine Wirkſamkeit daſelbſt vorſchlagen zu können Um dieſen
Eindruck zu verſtärken ließ er durchblicken daß er beauftragt ſei
den Befehl des Khedive event mit Gewalt durchzuſetzen Nun
muß man ſich demgegenüber die Stellung Emins vergegen
wärtigen Seit Jahren hatte er die Seinen auf die Hilfe ver
tröſtet welche ſeine Raſſenangehörigen ihm von Europa ſenden
würden Nun war endlich dieſe weiße Expedition da wie hätte
er wagen können gegen dieſelbe den Kampf aufzunehmen ohne
die moraliſchen Grundlagen ſeiner Stellung auf das empfind
lichſte zu erſchüttern So war er gezwungen zu Transaktionen
mit Stanley Wenn man billig urtheilt wird man zugeben daß
auch der kühnſte und rückſichtsloſeſte Charakter kaum einen
anderen Kurs innehalten konnte als den welchen Emin Paſcha
durch die Verhältniſſe gezwungen war zu befolgen

Nach mehreren Tagen erzählt Emin während er den erſten
Vorſchlag Stanley s noch erwog kam plötzlich Stanley mit einem
zweiten welcher jenem geradezu entgegengeſetzt war was ihn
indeß nicht daran verhindert hatte dieſen Plan ebenfalls in ſeiner
Taſche mitzubringen Er ſchlage Emin Paſcha im Namen des
Königs der Belgier vor dem Befehl der egyptiſchen Regierung
nicht Folge zu leiſten Emin ſolle die Aequatorialprovinz nicht
räumen ſondern daſelbſt die Flagge des Freien Kongoſtaates
entrollen Sei er dazu bereit ſo ernenne ihn der König zu
ſeinem Generalgouverneur daſelbſt er bewillige ihm für die Un
koſten der Verwaltung 1000 Lſtrl per Monat Was das perſön
liche Gehalt Emins betreffe ſo möge derſelbe fordern und ſeine
Forderung ſolle von vornherein zugeſtanden ſein Stanley fuhr
er bald darauf fort rathe indeß Emin Paſcha nicht dieſes An
gebot anzunehmen der Kongoſtaat ſei in großer Verwirrung
und er ſehe doch wie er Stanley ſelbſt vom König der Belgier
behandelt worden ſei

Es verfloſſen wiederum einige Tage und nunmehr kam Stanley
mit ſeinem dritten eigentlichen Angebot welches wiederum den
beiden erſteren ſchnurſtracks widerſprach Nunmehr biete er Emin
Paſcha im Namen der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft an
mit ihm Stanley um den Victoria Nyanza bis an die Norſtoſt
ecke deſſelben nach Kawirondo zu marſchiren Dort wolle Stanley
Emin auf einer Jnſel des Vickhria Nyanza anſiedeln wo Emin
ſich einſtweilen befeſtigen ſolle Stanley wolle alsdann an die
Küſte nach Mombaß eilen um für Emin Munition und genügend
Truppen heraufzuſchaffen Die Pritiſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft
nehme die ganze Armee Emins in ihre Dienſte und zwar jeden
Mann mit dem Rang und der Zahlung welche er von der
egyptiſchen Regierung empfangen habe Emin Paſcha ſolle
Gouverneur der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft für die
Länder am Oberen Nill werden Ueber fein Gehalt ſolle er mit
dieſer Geſellſchaft in Verhandlungen treten Stanley brachte
einen in London notariell ausgefertigten Vertrag von der Direktiondieſer Geſellſchaft mit in welchem Emin nur ſehen Namen ein

zutragen hatte um ihn perfekt zu machen Als Gehalt wurdeſchließlich die Summe von 3000 aſtrl genannt Mit den Truppen

welche Stanley von Mombas holen wollte ſolle Emin die
Chriſten nach Uganda zurückführen Unyoro niederwerfen und
ſeine alte Provinz wieder beſetzen alles dies im Namen der
BritiſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft Stanley wolle nachdem
er Emin den Sukkurs zugeführt habe ſeiner Wege nach England
gehen Man verwundert ſich zunächſt über die Schmiegſamkeit
Stanley s welcher ſich zum Träger von drei Offerten an Emin zu
machen mußte von denen die Annahme der einen doch immer die
der beiden anderen ausſchloß Doch wie dem auch ſei Emin
Paſcha unter dem Druck der erſteren ſtehend entſchloß ſich
ſchweren Herzens dieſe dritte anzunehmen Ein Theil ſeiner
Leute welcher die liebgewordene Heimath am Nil nicht verlaſſen
mochte meuterte nunmehr indem er den Abzug verweigerte

Stanley und Emin Paſcha ar zogen im Weſten des
Viktoria Nyanza ab Als Fe in Buſagala weſtſüdweſtlich von
Uganda lagerten da trafen in ihrem Lager Voten des chriſtlichen
Königs Mwanga ein um Stanley um Hilfe gegen die arabiſche
Partei Karemas anzuflehen Der Chef dieſer Votſchaft war ein
gewiſſer Marco welcher hernach etwa zwei Monate in meinem
Lager und in meiner unmittelbaren Umgebung ſich befand und
welchem ich eine Reihe von Mittheilungen über den Abzug
Stanleys verdanke Stanley lehnte die Unterſtützung der Chriſten
mit dem Bemerken ab daß er zu ſchwach zu einem ſolchen
Unternehmen ſei Da erbot ſich Emin Paſcha mit ſeinen
eigenen Leuten allein nach Uganda zu gehen wenn Stanley nichts
dagegen habe Da ſtellte Stanley Emin Paſcha unter Bewachung
und drohte mit Gewalt gegen ihn vorzugehen falls er verſuchen
ſollte dieſen Plan in Ausführung zu bringen Somit zog die
Stanley ſche Expedition an Uganda vorüber und verlor den
Augenblick um dieſes Land friedlich unter britiſchen Einfluß zu
bringen ebenſo wie Mr Jackſon ſeine Chance an der Oſtſeite
dieſes Gebietes in Kawirondo verlor Beide Führer der eng
liſchen Expeditionen Mr Stanley ſowohl wie Mr Jackſon
konnten ſich im erſten Augenblick nicht entſchließen nach Uganda
ß marſchiren weil ſie die Gefahren dieſes Zuges weit über
chätzten und ſo kam es daß ich mit nur 50 Mann der ich

zwei Jahre auch Stanley und acht Monate nach Jackſon von
4 aufgebrochen war als der erſte in dieſem Lande

eintraf
Aber als Stanley im Süden des Viktoria Nyanza und zwar

in Uſumbiro eintraf konnte er ſich auch nicht entſchließen die
gegen Emin Paſcha übernommene Verpflichtung zur Ausführung
zu bringen nämlich denſelben um den See herum nach Kawirondo
zu führen und dort der Verabredung gemäß einzuſetzen Er
erklärte jetzt Poztch daß er einen ſolchen Schritt erſt auf aus
drücklichen Befehl der Königin von England thun könne So
war Emin aus ſeinem Lande herausgelockt unter Vorſpiegelungen
welche ſich nachher nicht erfüllten Er hatte verloren was er
beſaß und war gezwungen gegen ſeine Neigung mit Stanley an
die Küſte zu marſchiren wohin er nicht wollte Es liegt auf
der Hand daß ſich unter dieſen Umſtänden ein freundliches Ver
hältniß zwiſchen den beiden Männern nicht bilden konnte

Es liegt mir fern hier perſönlich gegen Stanley Partei zu
nehmen aber im Jntereſſe der Wahrheit muß ich doch auch mit
theilen daß das was ich über Stanley s perſönliches Auftreten
gegen Emin nicht von dieſem ſelbſt ſondern von den Miſſionaren
am Viktoria Nyanza vernommen habe nicht dazu beitragen
konnte die natürliche Verſtimmung zwiſchen Beiden zu vermindern
Eines Tages kamen zwei katholiſche Miſſionare von Ukumbi nach
Uſambiro um Emin Paſcha zu begrüßen Da fanden ſie die
anze Geſellſchaft bei Tiſch ſitzen Stanley ſaß am Kopf der
afel mit einer halben Flaſche Wein und europätiſch bedient alle

anderen an derſelben Tafel ohne Wein und mit Negerkoſt Dies
wirft ein Schlaglicht auf den geſellſchaftlichen Zuſtand der

Als Stanley dann zum zweiten mal am Mwuta Nzige eintraf Expedition welcher mehr als Bände ſpricht und dem ich nichts
hinzuzufügen habe

Daß Stanley ſich ziemlich wegwerfend über Emin Paſcha
äußert nimmt mich nicht Wunder Beide Männer ſind allzu ver
ſchieden als daß ſie ſich verſtehen könnten Jch glaube es fehlt
Stanley an dem eigentlichen Organ um eine ſo feinangelegte und
ſenſible Erſcheinung wie Emin Paſcha würdigen zu können genau
wie jemand der am Stockſchnupfen leidet nicht im Stande ſein
wird die Schönheiten eines Roſenbeetes zu genießen Aber des
halb bleiben dieſe Schönheiten doch beſtehen Für mich iſt Emin
Paſcha ein Muſter treueſter Pflichterfüllung wiſſenſchaftlichen
Ernſtes und ſittlichen Taktes Die Thatſache daß er es ver
ſchmähte nach Europa zu gehen um ſich hier gleich anderen feiern
zu laſſen ſpricht doch deutlich genug für die Lauterkeit ſeiner
Geſinnungen ebenſo wie für die Feinheit ſeines ſittlichen
Empfindens die Thatſache ſpricht daß er es verſchmähte für
3000 Lſtrl in britiſche Dienſte zu treten nicht in erſter Linie
aus nationalen Motiven denn er war bereit geweſen den
britiſchen Dienſt anzunehmen ſondern weil er in ſeinem innerſten
Empfinden durch Stanley s Auftreten gegen ihn verletzt war Jch
freue mich in meiner Werthſchätzung Emin Paſcha s mich eins zu
wiſſen mit dem Engländer Gordon welcher ihm das ſchwierige
Kommando am oberen Nil anvertraute und mit dem Engländer
Dr Felkin welcher ihm rückhaltlos die Anerkennung adminiſtrativer
Befähigung und hervorragend vornehmer Geſinnung zugeſtandenhat ch bin auch überzeugt daß ſich die Wahrheit über eine
ſolche Perſönlichkeit auf die Dauer nicht durch Entſtellungen und
Verdächtigungen wird verdunkeln laſſen

Ausland
Jtalien Vom Aufenthalt des deutſchen Reichs

kanzlers nach Jtalien berichtet man uns heute Am
Sonnabend vormittag empfing Herr v Caprivi die deutſche
Kolonie in Mailand unter Führung des Konſuls v Rekowski
Später hatte der Reichskanzler eine Unterredung mit Crispi
und beſichtigte dann verſchiedene Sehenswürdigkeiten der Stadt
Um 11 Uhr kehrte der Reichskanzler ins Hotel zurück kon
ferirte daſelbſt Stunden mit Crispi und begab ſich daun
gemeinſchaftlich mit demſelben zum Frühſtück in den Speiſeſaal
Nach dem Frühſtück machte der Reichskanzler eine Spazier
fahrt gab ſeine Karte auf der Munizipalität und der Präfektur
ab und kehrte gegen 4 Uhr in das Hotel zurück Um 6 Uhr
abends reiſten Caprivi und Crispi nach Monza ab von dem
am Bahnhofe anweſenden Publikum wurden dieſelben mit
ſympathiſchen Kundgebungen begrüßt Auf dem Bahnhofe in
Monza wurden ſie um 8,6 Uhr von dem Oberceremonien
meiſter empfangen Auf der Fahrt nach der königlichen Villa
wurden der Reichskanzler und der Miniſterpräſident ſympathiſch
begrüßt Jn der Villa begrüßte der König den Reichskanzler
und den Miniſterpräſidenten unterhielt ſich längere Zeit mit
dem erſteren und überreichte demſelben perſönlich den
Anunciatenorden Vor dem Mahl hatte der Reichskanzler
noch eine längere Unterredung mit dem König hierauf
ſtellte die Königin dem Reichskanzler den Herzog und die

erzogin von Genug vor Um 10 Uhr reiſten Caprivi und
Erispi wieder nach Mailand zurück wo ſie ſich ſofort nach
dem Hotel Cavour begaben Am Sonntag vormittag 10/ Uhr
trat der Reichskanzler mit der Gotthardbahn die Rückreiſe nach
Berlin an Der Reichskanzler und der Miniſterpräſident
Crispi hatten ſich gegen 10 Uhr vom Hotel Cavour in einem
Wagen gemeinſam nach dem Bahnhof begeben beide Staats
männer verabſchiedeten ſich dort von einander in herzlichſter
Weiſe mit wiederholtem Händedruck Die auf dem Bahnhof
verſammelte zahlreiche Menge unter der ſich auch die Mit
glieder der deutſchen Kolonie befanden begrüßte den Reichs
kanzler mit wiederholten lebhaften Hochrufen Auf dem Bahn
hofe in Como empfing Caprivi am Mittag noch eine
ſehr herzliche Begrüßungsdepeſche vom Miniſterpräſidenten
Crispi

Anläßlich des Beſuches des Reichskanzlers v Caprivi
bemerkt der Capitan Fracaſſa Jn dem Bewußtſein unſerer
eigenen Kraft ſtolz auf unſere Freunde wollen wir ohne
Prahlerei aus der Zuſammenkunft Caprivi s und Crispi s
lediglich die Lehre ziehen uns deſſen zu erinnern was Jtalien
und Deutſchland vor 30 Jahren waren und was ſie jetzt ſind
wir können aus dieſem Vergleiche gute Hoffnungen
für die Zukunft Jtaliens ſchöpfen

Crispi hat am Sonntag abend die Rückreiſe nach Rom
bezw Palermo angetreten Das in Palermo ihm zu Ehren
veranſtaltete Bankett findet beſtimmt am 12 d ſtatt

Der König hat um die Finanzen des Staates nicht zu be
laſten darauf verzichtet für den Kronprinzen anläßlich
ſeiner Großjährigkeitserklärung eine Apanage vom Parlamente
zu beanſpruchen

Jn einer am Sonntag in Salerno gehaltenen Wahlrede
führte Nicotera aus der italieniſchen Regierung liege die
ſtrenge Pflicht ob die getroffenen Vereinbarungen zu beobachten
ohne ſich durch Machtbegier oder die Sucht mit ſeinem Namen
zu prunken Feinde zu ſchaffen Je weniger man die Beziehungen
des Staates zur Kirche erörterte deſto mehr gewinne man
Eine wohl angewandte Freiheit ſei das wirkſamſte Mittel die
Urſachen des Kampfes zwiſchen Staat und Kirche zu verringern
wenn nicht zu beſeitigen

2 Aus Rom theilt man uns folgendes mit Die in Tarent
zur Sicherung des dortigen See Arſenals unternommenen Be
feſtigungsarbeiten werden mit großem Eifer betrieben Jm
nächſten Monat ſoll die auf der Jnſel San Paolo errichtete
Batterie fertiggeſtellt und mit 149 Millimeter Geſchützen armirt
ſein Die Batterien auf der Jnſel San Pietro auf der Land
ſpitze Riondinella und dem Kap San Vito erhalten 28 Millimeter
Geſchütze erſtere beiden je ſechs letztere acht Außerdem werden
wei mobile Pontons Caſtor und Pollux mit je einem Gein von 150 Tonnen armirt den Eingang zur Rhede ver
eidigen

Holland Der Herzog Adolf von Naſſau iſt am
Sonnabend nachmittag 1 Uhr in Begleitung des Erbprinzen
von Luxemburg nach Frankfurt abgereiſt Eine offizielle
Verabſchiedung auf dem Bahnhofe fand nicht ſtatt Von der
zahlreich verſammelten Volksmenge wurde der Herzog mit
enthuſiaſtiſchen Hochrufen begrüßt Jn Frankfurt traf der
Herzog um 8 Uhr 15 Min abends ein

Belgien Der berliner Korreſpondent des Preécurſeur
dementirt in kategoriſcher Weiſe die Behauptungen des
Courier de Bruxelles über angebliche Verhandlungen betr
Abſchluß eines deutſch belgiſchen Bündniſſes Seit
Jahren habe über die internationale Stellung Belgiens weder
ein amtlicher noch ein halbamtlicher Meinungsaustauſch zwiſchen
den beiden Ländern ſtattgefunden

Der Moniteur officiel veröffentlicht die Ernennung von
Melot zum Miniſter des Jnnern und des öffentlichen Unter
richts an Stelle von Devolder deſſen Entlaſſungsgeſuch an
genommen worden iſt Die Ernennung Melots wird von der
liberalen Preſſe als eine Verſchärfung der regktionären Politik
des Kabinets aufgefaßt Melot der dem Könige durchaus
nicht ſympathiſch ſei und deſſen Jdeen zur Hebung der
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militäriſchen Kraft Belgiens entgegentreten werde ſei dem
Herrſcher durch die äußerſte llerikale Rechte die Partei Woeſte
aufgedrängt worden

Die Arbeiterpartei hat am Sonntag in Mons Charleroi
Lüttich Verviers Antwerpen Löwen Soignies und anderen
Städten Kundgebungen zu Gunſten des allgemeinen
Stimmrechts veranſtaltet Bei den Umzügen wurde die
Ordnung nirgends geſtört

England Die londoner Blätter veröffentlichen eine
ſpaltenlange Erklärung Stanley s in der er ſein Urtheil
über Major Barttelot und die Nachhut auf Grund der Be
richte und Briefe von Offizieren derſelben rechtfertigt und
Barttelot grauſamer und tyranniſcher beinahe wahnſinniger
Handlungen beſchuldigt Bonny hat ihm zweimal das Leben
erettet ſo einmal als Barttelot ein Weib in die Schulter
iß Barttelot ließ den Schwarzen täglich Peitſchenhiebe geben

und unterwarf ſie Folterqualen Er tödtete einen zehnjährigen
Knaben durch einen Fußtritt und ließ einen Jüngling mit
300 Peitſchenhieben zu Tode peitſchen Barttelot war von der
fixen Jdee beſeſſen daß Stanley ihn zu vergtften beabſichtige
Er plante zuſammen mit Jameſon eine unabhängige Expedition
nach Ujiji und Unyoro wofür er Tippu Tipps Unterſtützung
nachgeſucht hatte Stanley war überraſcht daß die anderen
Weißen den toll gewordenen Major nicht verhaften ließen
und er behauptet auf Grund eines Zeugniſſes von Augen
zeugen daß Jameſon für 12 Taſchentücher von TippuTipp
ein zehnjähriges Mädchen gekauft habe welches an einen
Pfahl gebunden erſtochen und von den Kannibalen aufgefreſſen
wurde während Jameſon ſechs Skizzen machte Stanleh s
Beſchuldigungen erregen allgemeine Entrüſtung und das um
o mehr da er dieſelben auf Ausſagen eines ent
aſſenen Dolmetſchers baſirt der ſämmtliche An

klagen längſt öffentlich widerrufen hat
Fraukreich Am Sonnabend unterzeichnete Präſident

Carnot im Miniſterrathe das Dekret welches die Senats
wahlen in den dafür in Betracht kommenden Departements
zum 4 Jan 1891 ausſchreibt

Die Deputirtenkammer beendete die Berathung des
Kriegsbudgets und nahm ſämmtliche Kapitel welche die
ordentlichen und außerordentlichen Ausgaben betreffen un
verändert an Montfort von der Rechten hatte den An
trag geſtellt von der für Fortifikationsarbeiten in den be
feſtigten Plätzen beantragten Summe im voraus einen Kredit
von einer Million zu genehmigen um die Zahl der Uebungs
plätze zu vermehren der Kriegsminiſter bekämpfte jedoch den
Antrag da die Befeſtigungsarbeiten von dringender Noth
wendigkeit ſeien

Dem Echo de Paris zufolge hat der Kriegsminiſter an
geordnet die Ausrüſtung der Forts von Modane an
der franzöſiſch italieniſchen Grenze zu verſtärken

Das Bureau des pariſer Munizipalrathes beſchloß mit
Rückſicht auf das Vorgehen der belgiſchen Regierung gegen
die in Jemappes beabſichtigte republikaniſche Kundgebung
von jeder Berathung über die Theilnahme an der Kundgebung
abzuſehen

Jnfolge der Zugeſtändniſſe der Arbeitgeber ſind wie aus
St Etienne mitgetheilt wird alle Bergarbeiterſtreiks
beendigt Die Arbeit wird heute wieder aufgenommen

Großfürſt Nikolaus Michailowitſch hat die Rückreiſe
nach Petersburg angetreten

OeſterreichUngarn Wie die wiener Preſſe meldet
find in Angelegenheit der angekündigten handelspolitiſchen
Verhandlungen mit Deutſchland am Donnerstag die
Vertreter der Papierinduſtrie am Freitag diejenigen der
Glasinduſtrie durch die Delegirten des Handelsminiſteriums
vernommen worden Am Sonnabend ſollten die Vertreter
der Textilinduſtrie gehört werden

Einige Blätter hatten das Gerücht von einem angeblichen
Unwohlſein des Kaiſers mit dem gleichzeitigen Hinzufügen
erwähnt daß das Gerücht ganz unbegründet ſei und der
Kaiſer welcher am Sonnabend an der Jagd theilnahm ſich
vollkommen wohl befinde Das DTelegraphenKorre
ſpondenz Bureau iſt in der erfreulichen Lage die letztere
Meldung vollinhaltlich beſtätigen zu können

Graf Kalnokh iſt nach viertägigem Aufenthalt in Paris
während deſſen er weder Beſuche abſtattete noch empfing am
Sonntag wieder abgereiſt

Nach dem Ausweis der ungariſchen Staatskaſſen
für das 3 Vierteljahr 1890 betrugen die Einnahmen
100,394,793 Fl die Ausgaben 88,738,473 Fl Die Bilanz
ſtellt ſich ſomit um 10,608,270 Fl günſtiger als in der
gleichen Periode des Vorjahres

Anläßlich der Anweſenheit des Präſidenten des Berliner
ngarnvereins in Peſt veranlaßte der Schützenvereindaſelbſt am Sonnabend einen beſonderen geſelligen Abend bei

welchem der erſte Toaſt der Stadt Berlin und ihrer Bürgerſchaft
ſowie den Veranſtaltern des begeiſterten Empfanges der ungari
ſchen Schützen in Berlin galt Später wurde ein enthuſiaſtiſch
aufgenommener Toaſt auf den Botſchafter OeſterreichUngarns in
Berlin Grafen Szechenyi den Protektor des Berliner Ungarn
vereins ausgebracht

Rußland Nach amtlicher Mittheilung aus Petersburg iſt
das Vorgehen der ruſſiſchen Regierung gegen die Rinderpeſt
ein durchaus erfolgreiches geweſen Während dieſelbe 1886
in 40 Gouvernements des europäiſchen Rußland herrſchte und
226,000 Stück Vieh hinraffte exiſtirt ſie gegenwärtig nur in
fünf entfernt gelegenen Gouvernements am Ural und im
nördlichen Kaukaſus und hat in dem Zeitraum vom 1 Jan
bis 1 Oktober 1890 im ganzen nur 785 Stück Vieh als
Opfer gefordert Augenblicklich iſt die Regierung im Begriff
noch weitere Verbeſſerungen und Vervoll
kommnungen der veterinärpolizeilichen Maß
regeln vorzunehmen

Ausländiſchen Blättern war berichtet worden der Zar
habe ſeiner Entrüſtung über die bekannte leichtfertige Er
ſchießung des völlig unſchuldigen EinjährigFreiwilligen Perlow
in Siedlce Ausdruck gegeben und der hierfür verantwortllche
Generalgouverneur von Warſchau Gurko habe ſeine Ent
laſſung eingereicht Der Zar habe aber an den Rand des
Geſuches geſchrieben Lehne Jhre Demiſſion ab Was aber
den unglücklichen Perlow betrifft ſo werden ihn Jhre Ge
wiſſensbiſſe rächen Nach einer anderen Lesart lautete dieſer
Satz Was Jhre Handlung betrifft ſo müſſen Sie dieſelbe
vor Gott und Jhrem eigenen Gewiſſen verantworten Der
Zar habe zuerſt den General Gurko exemplariſch beſtrafen
wollen ſei daun aber auf Vorſtellungen hoher Militärs davon

Begenschirme

abgeſtanden da die Staatsraiſon verbiete Nußland eines
ſeiner beſten Generale zu berauben

Anläßlich des 26 jährigen Beſtehens des Kyrill und
Methud vereins erhielt die Gräfin Bludoff in Oſtrog Wol
hynien deren Vater den Verein begründet hatte Glückwunſch
telegramme von der Kaiſerin und dem GroßfürſtenThronfolger
Letzterer ſprach den Wunſch aus die edle Thätigkeit des Vereins
ugunſten der Orthodoxie in den Weſtmarken Rußlands mögeſich mit immer größerem Erfolge entwickeln Für den Verein

ſpendete der Thronfolger 1000 Rubel
Der GroßfürſtThronfolger hat ſich von Trieſt zunächſt nach

Patras begeben

Türkei Jn Konſtantinopel wurde in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend anläßlich des Demetriusfeſtes
Gottesdienſt in der Demetriusvorſtadt gehalten weil der
Patriarch befürchtete daß das Schließen der Kirchen Ruhe
ſtörungen hervorrufen würde Jn Saloniki Rodoſto und
Monaſtir hat die Schließung der griechiſchen Kirchen keine
Störungen verurſacht Jn zwei anderen Orten weigerten ſich
die Biſchöfe die Kirchen zu ſchließen Wie die Agence de
Conſtantinople bemerkt ſcheine der Ausgleich mit dem
griechiſchen Patriarchate wieder in weite Ferne
gerückt nachdem das Patriarchat auf der Forderung beharrt
daß die Pforte ſich verpflichte keine weiteren Beraths an
c e Biſchöfe zu ertheilen was die Pforte abſolut
ablehnt

Spanien Die Köln Volksztg meldet aus Madrid daß
trotz der offiziellen Dementis der Geſundheit szuſtand
des Königs viel zu wünſchen übrig laſſe Wenn
gleich keine ernſtere Gefahr vorliege ſeien die Aerzte dennoch
wegen des anhaltenden Schwächezuſtandes des
Patienten in Beſorgniß

Dänemark Jn Kopenhagen hielt am Sonnabend
Björnſtjerne Björnſon vor einer ſehr zahlreichen Zuhörer
ſchaft einen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag über
die Frage der internationalen Schiedsgerichte

Die Prinzeſſin Waldemar iſt am Sonnabend von einem
Sohne entbunden worden

Afrika Der zwiſchen England und Portugal ver
einbarte modus vivendi betr der Abgrenzung der
Jntereſſenſphären in Afrika ſoll auf 6 Monate in
Kraft bleiben Die Kontrakte welche nach dem 20 Aug von
den britiſchen Agenten mit eingeborenen in den
durch die Konvention vom 20 Aug feſtgeſetzten portugieſiſchen
Gebieten abgeſchloſſen wurden ſollen annullirt werden

Wie aus Liſſabon gemeldet wird geht der Staatsrath
Soares nach Bern mit einer Spezialmiſſion betreffend die
Frage der Delagoabahn und der Angola ſchen Grenze be
züglich deren der Schweiz ebenfalls das Schiedsrichter
amt angetragen iſt

Wie aus Kairo berichtet wird iſt Harari Bey zum
Controleur der Rechnungen der egyptiſchen Regierung ernannt
worden der Poſten eines Controleurs der direkten Steuern
wurde Gorſt angeboten

Nordamerika Der neue Senat wird nach einem new
yorker Drahtbericht der Voſſ 46 Republikaner und 42 Mit
glieder der Oppoſition haben Das nächſte Repräſen
tantenhaus wird wahrſcheinlich aus 212 Demokraten
97 Republikanern und 23 Vertretern der Farmers Alliance
beſtehen Die vollſtändigen amtlichen Ausweiſe dürften dieſe
Ziffern indeß etwas verändern Durch die Vereinigung mit
den Mitgliedern der Farmers Alliance erhalten die Demo
kraten eine Zweidrittelmehrheit im Hauſe Alle demo
kratiſchen Führer ſind wiedergewählt Die
republikaniſchen Führer verloren alle Sitze außer demjenigen
des Sprechers Reed

Dillon Brien und die übrigen iriſchen Dele
girten kamen am Freitag in Philadelphia an und wurden
am Bahnhof von 5000 Perſonen mit Begeiſterung begrüßt
Ein Fackelzug der iriſchen Vereine geleitete die Abgeordneten
abends nach der Academy of Muſic Dillon und Brien
hielten dort Anſprachen an eine Verſammlung von 5000 Per
ſonen Dillon erklärte die Politik der iriſchen Partei ſei die
britiſche Regierung zu nöthigen aus den von Jrland ge
zahlten Steuern die unter der Kartoffelnoth leidende Be
völkerung zu ſpeiſen Eine Sammlung für den Ligafonds
ergab 13,000 Dollars

Behufs Abhaltung einer Gedächtnißfeier der Hin
richtung der chikagoer Anarchiſten hatte eine Anzahl
Anarchiſten in Newark NewJerſey einen Saal gemiethet
Als der Eigenthümer des Saales erfuhr zu welchem Zweck
derſelbe benutzt werden ſollte verweigerte er den Einlaß Die
Anarchiſten ſammelten ſich außerhalb des Gebäudes an einer
derſelben verſuchte eine Rede zu halten Der Polizeihauptmann
der dies zu verhindern verſuchte wurde durch einen Schlag
über den Kopf betäubt Die Menge nahm eine drohende
Haltung an bis Polizeiverſtärkung eintraf dieſelbe mit Stock
ſchlägen auseinandertrieb und mehrere Perſonen verhaftete
Moſt welcher anweſend war entkam

Südamerika Aus Lima wird gemeldet der peruaniſche
Kongreß habe einen neuen mit dem 1 Febr 1891 in
Kraft tretenden Zolltarif angenommen durch denſelben
würde u a ein Prohibitivzoll auf Schweineſchmalz gelegt

Gerichtsverhaudlungen

K Erfurt 9 Nov Der frühere Redacteur des hieſigen
freiſinnigen Erfurter Tageblatt, Otto Mohr und der
Verleger dieſer Zeitung Eduard Moos hatten ſich am Sonn
abend vor der Srafkammer wegen öffentlicher Beleidigung
des Amtsvorſtehers Roſenſtengel in Hochheim zu verantworten
Jn einem in genannter Zeitung am 4 März d J unter der
Spitzmarke Blinder Eifer ſchadet nur erſchienenen Artikel
welcher den Reichstagswahl Vorgang in Hochheim bekritelte
war u a geſagt daß auf Anordnung des Amtsvorſtehers Roſen
ſtengel der anweſende Gendarm Däne ſeinen Revolver geladen
hätte ferner die Handlungsweiſe Roſenſtengels ſei eine un
geſetzliche geweſen weiter bei beſonnenerem Blute hätte er gewiß
anders gehandelt uſw Die Verhandlung war u a inſofern
intereſſant als ein Angeklagter dem andern die redaktionelle
Verantwortlichkeit zuſchob Das Urtheil lautete für beide An
geklagte auf Freiſprechung da in der Mittheilung eine Beleidigung
objektiv nicht zu finden ſei

Nordhauſen 9 Nov Dem Schwurgericht lag am 7
wiederum ein Meineidsfall zur Entſcheidung vor in welchem
der hieſige Hoſpitalpfarrer Kühnemund als das Opfer der nieder
trächtigſten Verleumdungsſucht figurirt Angeklagt war die frühere

eleganter Ausstattung zu den niedrigsten

Hebamme ſeparirte Frau Pfeiffer geb Machlitt vordem verw

für Herren und Damen nur in prima ualitäten und in hboch

Sachſe von hier 45 Jahre alt wegen Unlkerſchlagung Kuppeker
und gewerbsmäßiger Unzucht vorbeſtraft Der Sachverhalt iſt
folgender Am 11 Jnni d J beſchwor die Angeklagte vor hieſ
Strafkammer als Zeugin in einer Unterſuchungsſache wegen Be
leidigung des Hrn Kühnemund u daß ihr die unter ſitten
polizeilicher Kontrolle ſtehende jetzt in Hamburg aufhältliche un
verehelichte Lniſe Groſſe erzählt habe der Pfarrer Kühnemund ſei
als Gefängnißgeiſtlicher während ihrer Haftzeit in unſittlichen
Verkehr mit ihr getreten Die Grundloſigkeit dieſer ungeheuer
lichen Behauptung ergab ſich durch anderweite Vernehmungen auf
der Stelle weshalb die Pfeiffer ſofort verhaftet wurde Jn derheutigen Hauptverhandlung blieb dieſelbe dabei die reine Wahr

heit geſagt zu haben Die Beweisaufnahme zu der über 20 Zeugen
darunter die Groſſe geladen waren ergab das direkte Gegentheil

Nicht die Groſſe ſondern die Pfeiffer hat das häßliche Gerede auf
gebracht Die Geſchworenen ſprachen dieſelbe des wiſſentlichen
Meineids ſchuldig worauf das Gericht gegen ſie auf 3 Jahre
Zuchthaus 6 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfäbigkeit als
Zeugin oder Sachverſtändige vernommen zu werden erkannte

K Magdeburg 9 Nov Dieſer Tage wurde von hieſiger
Strafkammer ein Nachtwachmann wegen unſittlicher An

riffe begangen im Dienſt zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheiltHierbei ſtellte ſich heraus daß der Mann des Geſetzes bereits

wegen Diebſtahls und Landſtreicherei mehrfach vorbeſtraft war
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung richtete ein Stadt
verordneter an den Magiſtrat die Frage ob genannte Behörde
von den Vorſtrafen des Nachtſchutzmanns Wieland bei ſeiner
Anſtellung Kenntniß gehabt habe was von dem Magiſtrats
vertreter verneint werden mußte W habe ſ Z den Magiſtrat
über ſein Vorleben zu täuſchen gewußt

Dortmund 8 Nov Eine eigenthümliche Angelegenheit
beſchäftigte rheiniſchen Blättern zufolge jüngſt das hieſige
Schöffengericht Ein Vater beſtrafte eines Tages ſeinen
widerſpenſtigen Sohn nachdrücklich Der Knabe erhob bei der
Züchtigung ein großes Geſchrei welches durch das Rufen
der Mutter welche glaubte der Schlingel könne zu viel bekommen
verſtärkt wurde Der Mann hat nun wegen Verübung ruhe
ſtörenden Lärms fünf Mark zu zahlen

Warſchan 8 Nov Vor der erſten Kammer des warſchauer
Bezirks Gerichts begann dieſer Tage die ſtrafrechtliche Verhandlung
Wegen die Engelmacherin Skublinski und Genoſſen
Wir haben über die ſchrecklichen Vorgänge früher ſchon aus
führlich berichtet Mit der Angeklagten erſchienen auf der An
klagebank 14 Perſonen männlichen und weiblichen Geſchlechts
welche der Theilnahme und der Beihilfe an den der Haupt
angeklagten zur Laſt gelegten Kindesmorden geziehen werden Es
ſind über 60 Zeugen vorgeladen deren Vernehmung nach Ver
leſung des Anklageaktes begonnen hat Das verbrecheriſche
Treiben der Hauptangeklagten wurde bekanntlich bei Gelegenheit
einer in dem Häuschen das ſie bewohnte an der Sliska Straße
am 18 Febr d J ausgebrochenen Feuersbrunſt entdeckt ſeitdem
befindet ſie ſich in Unterſuchungshaft Mitangeklagt ſind u a
die Tochter der Angeklagten verehelichte Kupka die Schweſter
der Angeklagten Zoanowski mit der Tochter Agnes Ludwig
Wirt welche die Kinderleichen zu beſeitigen und zu beerdigen
pflegte der Sargtiſchler Milenski bei welchem die Leichen ein
geſargt wurden die unverehelichte Zmynoska Zenowicz
welche beſchuldigt wird die Urkunden für Aufnahme der Kinder
ins Findelhaus und für die Beerdigung der Kinderleichen gefälſcht
zu haben und Polkowski welcher die gefälſchten Zeugniſſe
mit polizeilichen Beglaubigungsvermerken verſehen hat u a Die
Skublinski erhielt Kinder zur Pflege und zur Unterbringung
im Findelhauſe von verſchiedenen Vermittlerinnen ſo auch von
den Hebammen Baranski Borowski Rotmil Naftal Grünfelder
Przeworski Krakier Fuszer Lancamer und Pelt Die Angeklagte
erhielt für die eines Kindes 6 bis 12 Rubel
Polkowski früherer Polizei Revierbeamter hat ſchon als ſolcher
Fälſchungen zugunſten der Kinderbeſeitigung ausgeführt Mit
angeklagt wegen Ausſtellung falſcher Atteſte ſind die Haus
verwalter Przybylowicz Zdzannicki Sufitsztein Erets Rejdmann
Kunynski und Koztowski als Komplizen des Polkowski Die
Hauptangeklagte leugnet die Kinder in Nahrung und Pflege ver
nachläſſigt zu haben Die Verhandlung nahm mehrere Tage
in Anſpruch Die Zahl der Kindesleichen welche insgeheim
auf dem Kirchhofe vergraben wurden läßt ſich nicht feſtſtellen
iſt ſie aber zweifellos eine anſehnliche Bei den gerichtlichen
Exhumationen hat ſich herausgeſtellt daß oft in einen Sarg zwei
Leichen gelegt wurden Bei allen ſecirten Leichen fand man
Magen und Eingeweide faſt oder vollſtändig leer Das am
Sonnabend gefällte Urtheil iſt ein ſehr mildes es lautet gegen
die Hauptangeſchuldigte Skublinski auf 3 Jahre Ge
fängniß da ſyſtematiſcher Kindermord nicht erwieſen werden
konnte Auch die übrigen Angeklagten erhielten Gefängniß
ſtrafen

Provinzial Nachrichten
o Eisleben 9 Nov Auch in dieſem Jahre wird Luthers

Geburtstag durch Umzug und eine Volksverſammlung ge
ſeiert werden Geſtern und vorgeſtern iſt die Aufbringung
des neu vergoldeten 100 Pfund wiegenden Thurmknopfes
und der neuen mit der Jahreszahl 1890 verſehenen Wetter
fahne auf den Hauptthurm der St Andreaskirche glücklich
zu ſtande gebracht Das gefährliche Geſchäft hat der Schiefer
decker Thomas aus Stolberg ausgeführt Jn das Jnnere des
keſſelartigen Knopfes ſind durch Hrn Sup Rothe mehrere ver
ſchloſſene Blechbüchſen mit den üblichen Dokumenten für ſpätere
Geſchlechter eingelegt Als Mörder des in der Nacht zum
Montag v W erſchlagen aufgefundenen Fleiſchergeſellen Grammel
aus Helbra iſt der Vergmann Hermann Hebold aus Creisfeld
ermittelt und zur Haft gebracht Es verlautet jedoch daß H ſich
in Nothwehr befunden habe

O Wittenberg 8 Nov Der hieſige Hundepark hatte ſich
am Donnerstag hohen Beſuches zu erfreuen Frau Prin
zeſſin Friedrich Karl der Herzog und die Herzogin
von Connaught und Prinz Aribert von Anhalt hatten
auf der Rückreiſe von Deſſau nach Berlin hier einige Zeit Aufent
halt welche die Herrſchaften dazu benutzten der hieſigen Hunde
zuchtanſtalt nach vorheriger Anmeldung einen Beſuch zu machen

rau Prinzeſſin Friedrich Karl wählte ſich einige Hunde für den
Schloßpark Klein Glienicke aus während der Herzog von
Connaught und Prinz Aribert die große Anſtalt ſehr eingehend
beſichtigten und ſich anerkennend über die ganze Einrichtung
ſowohl wie über die Menge Größe und Schönheit der aus
geſtellten Hunde von denen beſonders die Jagdhunde gefielen
ausſprachen

Jeſſen 9 Nov Jn bieſiger Stadtkirche vollzog heute
Hr Superintendent Opitz aus Prettin die Amtseinführung
des Diakonus Wedding und zwar unter Mitwirkung des
hieſigen Oberpfarrers Kegel und des Vaters des neuen Geiſt
lichen Paſtor Wedding außerdem waren auf dem Altarplatze der
Magiſtrat Patron der neubeſetzten Stelle und der Gemeinde
kirchenrath erſchienen

Querfurt 9 Nov Geſtern feierte das Färbermſtr
Röhl ſche Ehepaar hier im Kreiſe ſeiner 16 Kinder Enkel
und Urenkel unter großer Theilnahme der Bürgerſchaft
Goldene Hochzeit Mittags erfolgte in der Stadtkirche
durch Hrn Sup Schirlitz die Neueinſegnung des Jubelpaares
Daran ſchloß ſich ein Feſtmahl und Feier im Saale des Goldenen
Stern Dem Jubelpaare iſt vom Kaiſer eine Denkmünze mit
dem Bildniſſe des Kaiſerlichen Paares und von der hieſigen

Fortſetzung in der 1 Beilage

LewinPreiven



Der

orzügliche eusserst
J Qualitäten

Seiden

II enſahriſ mm ſerandlgechit

E Naumann

Leipzig Königsplatz 6
verſendet Preisverzeichniſſe

Man verlange Preisliſte über

BPegulateure Wand u Standuhren

e Weckeroder für Taschenuhren und Uhrketten oder auch
Gold und Silberwaaren Bijouterien eten 100 St 80Pf Meſſingringe d 25 Pf

zu Staubtuchbeuteln reizende Weihnachtsarbeit fertigt
Franz Robert Tittel Liebenauerſtraßze 25

iEFERAvwrENG mW E An ä e

Stollwerck Chocolade
Sachgemässe durch die neuesten maschinellen Erfindungen ver

besserte Fabrikationsmethode und Verwendung von nur gutem und
bestem Rohmaterial sichern den Consumenten von

Stollwerck schen Ghocoladen und Cacao Präparaten
ein empfehlenswerthes der Angabe der Dtikette entsprechendes
Fabrikat dessen Vorzüglichkeit durch 26 Hofdiplome und durch
3 Ehren Diplome goldene silberne ete Medaillen anerkannt ist

Pasloren Tabaks
à v Mit Zen Paet d 2 Mk e St a fees

r unübertroffen trotz allem Verſuch der Coneurrenz

offerrt G St Vor Halle a S

Vruon heute ab verlegte ich meine
Stallungen nach der

VWerſeburger und 9
HKönigſtr Ecke hierſelbſt

Gleichzeitig empfehle ich hiermit eine Auswahl

hucheleganter Wagenpferde
zum Verkauf

Halle a den 5 November 1890

W Victore Mittwoch den 12 und Donnerstag
den 13 d Mts ſtehen große Poſten

amaga

preiswerth Vlanelle
u Garantie Tuche

e W 24

Bekanntmachung

Prima bayr Zugochſen
bei mir zum Verkauf

Moritz schIoss Halle a
Königſtraßze 23

Beste BeziSS e
n Damen nd Baum einen n Teppichen nd Möhbel o wie
Kleider Woll und Halb Gardinen Lüäufer Tischdecken
Stofken Waaren Leinen Portièren Stoffen grösste Auswalil

f

III

i e 2 J ve 1 c e e 7 e 74 e S S S 4 t 7 2S S c S e 7e v e h S c 2 nene
im figürl u landschaſtlichen Fache erth Damen u Herren Albrechtstr 16b II
Anmeld zu d am Diens tag u Freitag Vorm 10 12stattfind Damencirkel w jederz ang

Kunstmaler Hans Knoechl aus hlünchen

Dupuis Klauke
Bank Hypotheken Assekuranz

und Gommissions Ceschüft

s der erstenOb Leipzigerstr a am Martinsplatz
Wir übernehmen die Ausführung sämmtlicher in

das Bankfach schlagender Geschätte zu den coulam
testen Bedingungen

O ppätalistem
finden durch uns stets beste sicherste und kostenfreie Unter
bringung ihrer GelderHaus und Grunädbesitzern
empfohlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelunngenm
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

J

S

e J TDie be Sicheruns gegen Einbruch bei Nollläden

Halleſche Jalonſie und Kehlleiſtenfabrik
von Vranz Rudolph Krauſeuſtraſze 10

Münchner Kinäl
aus der

Actienbrauerei zum Kincdkl in München
Allein auf dem Feſtplatz des X Deutſchen Bundesſchießen in

Berlin verzapft und mit großem Beifall auſgenommen empfiehlt
in bekannter feinſter Qualität in Gebinden und Flaſchen

H H BEBGI Bölbergasve 2
an der Gr Ulrichstr Fernsprecher Nr 238
NB Preisliſte zu meinen diverſen Bieren iſt in meinem

Contor zu haben auch auf Wunſch franeo zugeſandt

Ia sohwed Kientheer c ten n
ausgewogen zur besten Conservirung des Holzes offeriren billigst

KlinKkhardt Schreiber pro 12
Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir

beſtes friſches Cornsmelyl
mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 80 Fett

beſtes friſches Palmkerumehl
mit 17 bis 1800 Protein und 4 bis 50 Fett

Ueber Preis und r dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn
frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft

Die Eiſenbahnfrachten für 200 Centner ſind die billigſten
Berlin Linien Str 81Rengert G0o Commandit Gesellschalt

Oelſabrik
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Faſſs e

in voll ERur ragen Hakettes R ur in
stäündiges Mk 4,50 äusserst I Damen neuesten
Kleid I im solide Mäntel Vacçons

nSe
Krimstecher

mit Gläsern von unübertrefllicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigstOtto Vnbekannt
Werkstatt u Lager f mathem hell

u optische Instrumente

Kleinschmieden quervor
neben der Porelle

Photographie

UüllerePülgram

Poststrasse 9/10 I

L en Tapezierer und
DecorateurBärgaſſe 9

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller
Arten Polſtermöbel Tapezieren
von Zimmern Einrichten von
Gardinen zu billigen Preiſen

Wer ſich e ſolch Wehl ſchen heizb Badeſtuhl tauft kann ſch
m 5 Küb Waſſ u
Ko Kohl tägl warm

S baden Jeder der dies
J VUeſt verl p Poſik d

S E ausf ill Preisc grat
S C Weyl Berlin W

m Mauerſtr IL
Theilzahlung

S Francozuſ mſntung

Die weltbekannte m
Bettfedernfabrik
Gustav Lustig Berlin S 15verſendet gegen Nachnahme nicht unter

10Mk garantirt neue vorzügl füllendeBettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfd Mk 1,20
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 275

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Familien Rachricht
Geſtern Abend 11 Uhr entſchlief

ſanft nach kurzen Leiden unſer lieber
Vater Bruder und Schwiegervater
der Gutsbeſitzer

Franz Fritſch
im 60 Lebensjahre

Osmünde den 10 November 1890
Die trauernden Sinterbliebenen

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

a

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
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